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Überschuldung führt zu Armut und sozialer 
Ausgrenzung. Sie erschwert die Befriedigung von 
elementaren Bedürfnissen des täglichen Lebens wie 
Gesundheitsversorgung, Wohnungssuche und 
Ausbildung sowie berufliche Weiterentwicklung. Sie 
zieht alle Mitglieder des betroffenen Haushalts in 
Mitleidenschaft und kann familiäre Konflikte auslösen. 
Sie kann zu gesundheitlichen Problemen führen oder 
bereits bestehende verschlechtern. Überschuldung 
führt zudem zu erheblichen Mindereinnahmen für die 
öffentliche Hand und zu bedeutenden Mehrkosten, 
unter anderem im Gesundheitswesen. 

Quelle: Richtlinien Dachverband Schuldenberatung Schweiz, www.schulden.ch



Gründe für Verschuldung

Arbeits-
losigkeit

Krankheit / 
Unfall

Sozialhilfe

Trennung / 
Scheidung



Durchschnittliche Verschuldung
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Durchschnittliche Verschuldung
restliche Dossiers
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Auswirkungen auf Gemeinwohl

• Weniger Steuereinnahmen
• Höhere Ausgaben der Sozialhilfe
• Höhere Gesundheitskosten



Was kann die Schuldenberatung 
bewirken?

• Perspektive / mögliche Lösungen aufzeigen
• Stabilisierung der finanziellen Situation
• Psychosoziale Beratung zur Behebung der 

Verschuldungsursache
• Budgetplanung / -anpassungen
• Rechtliche Abklärungen / Interventionen
• Prävention



Schulden bleiben 
bestehen Schuldenfrei

Lösungsmöglichkeiten nach finanzieller 
Leistung

Leben mit 
Schulden

41%
Konkurs Schulden-

sanierung

Schulden-
sanierung 

mit Nachlass


